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Aus der Sitzung des Zentralvorstandes (ZV) SLRG vom 27.11.2010 

Zukunft  planen und gestalten 
 

Eine reichhaltige Traktandenliste war von den Mitgliedern des Zentralvorstandes der 
SLRG an der Sitzung vom 27.11.2010 zu bewältigen. Die Planung des kommenden 
Jahres, aber auch Überlegungen darüber hinaus prägten die meisten Themen. 

 

Projekte 

Die Statusberichte zu den Projekten „Das Wasser und ich“ und „NAUS“ nahm der ZV zur 
Kenntnis. Zu den neuen Ausbildungsstrukturen gab es noch ergänzenden Fragen die 
zeigten, dass die Umsetzung unmittelbar bevorsteht und sich der ZV auch schon Gedanken 
macht, wie es nach dem auf den 31.12.2011 geplanten Projektabschluss weiter gehen soll. 

Finanzen 

Bruno Corrà, Leiter Finanzen, kommentierte die Erwartungsrechnung 2010. Insgesamt kann 
davon ausgegangen werden, dass die Rechnung 2010 im Rahmen des Budgets 2010 
abschliesst. 

Einiges offener präsentiert sich das Budget 2011. Insbesondere fehlen im Einführungsjahr 
der neuen Ausbildungsstrukturen Erfahrungswerte. Mit verschiedenen Modellrechnungen 
wurde versucht, mögliche Einnahmen aus dem Ausbildungsbereich zu berechnen. Der ZV ist 
sich im Klaren, dass es zwei bis drei Jahre Erfahrung mit NAUS braucht, um die die Budgets 
wieder zu stabilisieren.  

Strategie 2010-2012 

Die Massnahmen zur Strategie 2010-2012 wurden noch konkretisiert und vom ZV definitiv 
verabschiedet. Verschiedene weitere behandelte Geschäfte hatten einen direkten Bezug zur 
Strategie 2010-2012: 

 Beschaffung Nothilfeunterlagen 

Der ZV hat beschlossen, bei der Erarbeitung und Beschaffung aller Unterlagen für die 
Module Nothilfe, CPR bzw. BLSE/AED mit dem Kompetenzzentrum Rettungswesen des 
SRK zusammen zu arbeiten und damit die in der Strategie vorgesehene Nutzung von 
Synergien bestätigt. 

 Führungsorganisation SLRG 

Die ZEWO hat in ihren Auflagen für die erneute Erteilung des ZEWO-Gütesiegels eine 
klare Trennung von strategischen und operativen Tätigkeiten verlangt. Der ZV hat Daniel 
Biedermann, Zentralpräsident, und Markus Obertüfer, Zentralsekretär, beauftragt, einen 
Projektantrag zur Überprüfung und Anpassung der Führungsorganisation SLRG zu 
erarbeiten. Die Umsetzung soll mit der nächsten Strategieperiode (ab 2013) einhergehen. 

In einem Subteam soll umgehend die Regelung von Spesen und Entschädigungen neu 
erarbeitet werden. 

 Pilot Leitung Fachbereich Ausbildung 

Der Rücktritt von Christine Zaugg als Leiterin des Bereichs Ausbildung SLRG auf die DV 
2011 löste die Frage der Nachfolge aus. Verschiedene Gespräche zeigten, dass gerade 
bei der Ausbildung die Trennung der strategischen und der operativen Aufgaben auch 
personell viele Vorteile brächte. Der ZV hat deshalb einem Pilot zugestimmt, der diese 
Trennung berücksichtigt. Die mit den strategischen Aufgaben betraute Person soll 
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weiterhin ZV-Mitglied sein, die operativen Aufgaben werden bei der Geschäftsstelle SLRG 
angesiedelt. 

Ein Bericht zum Pilot soll zeigen, wie sich diese Aufgabentrennung auf die zeitliche 
Belastung eines ZV-Mitgliedes und die Effizienz in der Bearbeitung von 
Ausbildungsfragen auswirkt. 

 Erhöhung der Mitgliederbeteiligung an SLRG-Anlässen 

Die prozentuale Vertretung der SLRG-Mitglieder (Sektionen, Regionen, 
Kollektivmitglieder) an Anlässen wie DV und SeReKo ist aus Sicht des ZV’s 
unbefriedigend. Künftig sollen die Regionen vermehrt einbezogen werden, wenn es 
darum geht Sektionenvertretungen für die DV und die SeReKo zu mobilisieren. 

 Schweizerkarte der SLRG 

Die Jubiläumsstudie der SRLG hat bewiesen, dass sich in der Schweiz die meisten 
Unfälle mit tödlichen Folgen in Seen und Flüssen ereignen. Der ZV hat im Rahmen der 
Präventionsaufgabe einem Vorprojekt zur Schaffung einer schweizerischen 
Gefahrenkarte zugestimmt. Die Schweizerkarte der SRLG soll den Wasserratten 
Hinweise geben, wo insbesondere in offene Gewässer der „Spass am Nass“ ohne 
unmittelbare Gefahren genossen werden kann.  

 Rotkreuzrat (RKR) 

2011 stehen im Rotkreuzrat Neuwahlen an. Verschiedenen Demissionen führen dazu, 
dass die Vertretung der Rettungsorganisationen im RKR von ein auf zwei Personen 
erhöht werden soll. Der ZV hat eine SLRG-Kandidatur beschlossen und Ernst Altherr, 
Vizepräsident, mit der Koordination der Suche nach einer geeigneten Person beauftragt. 

Veranstaltungen 

Nachdem weitere Entscheide über die Durchführung von SLRG-Veranstaltungen gefällt 
wurden, sieht die Planung für die kommenden Jahre wie folgt aus: 

Wann Was Sektion/Ort 

07.05.2011 Delegiertenversammlung Emmen/Emmenbrücke 

18./19.06.2011 Jugend-SM SLRG Will/Uzwil SG 

20./21.08.2011 Schweizermeisterschaften SLRG vakant 

24.09.2011 Sektionen- und Regionenkonferenz  St. Gallen 

28.04.2012  Delegiertenversammlung Sektion Genf 

27.04.2013 Delegiertenversammlung Val-de-Ruz 

 

05.12.2010 Markus Obertüfer, Zentralsekretär SLRG 


